
Friedhof und Grabmal

Andere Wege gehen, nicht mit
der Masse mitschwimmen –
das ist die Philosophie der Fir-

ma Wiegold in Witten. »Natürlich
verkaufen wir hin und wieder polier-
te Grabmale. Wir legen allerdings Wert
auf heimische Produktion«, sagt Jutta

Wiegold, die den Betrieb gemein-
sam mit ihrem Bru-

der Jochen führt.
»Aber eine wirkli-
che Bindung zum

Grabmale Wiegold:

Persönliche Grabzeichen
Der Steinmetz- und Bildhauerbetrieb Wiegold in Witten setzt
auf handwerkliche Gestaltung – mit Erfolg.
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Handwerklich gefertigte Grabmale aus RUHRSANDSTEIN

Stein entsteht nur, wenn man ihn selbst
gestaltet.« Rund zwei Drittel ihrer
Grabmale fertigen die Geschwister
selbst, am liebsten aus dem heimischen
RUHRSANDSTEIN. »Gestalten lohnt
sich. Der Trend zu chinesischen und
indischen Industriesteinen ist defini-
tiv abnehmend«, ist Jochen überzeugt.
Die Wiegolds verzeichnen seit Jah -
ren eine steigende Nachfrage nach ih-
ren handwerklich gefertigten Grab -
malen.
Ein Grund hierfür liegt sicherlich in
der umfassenden Beratung, die die
Geschwister bieten. »Wir möchten
Vertrauen zu unseren Kunden aufbau-
en und uns mit ihnen austauschen.
Nur so können wir ihre Ideen in Stein
umsetzen«, sagt Jutta. Das sei zwar oft
zeitaufwendig, zahle sich aber letzt -
endlich aus. »Uns ist es wichtig, dass
die Kunden den Entstehungsprozess
begleiten. Sie sollen das Gefühl haben,
ihren Stein mitzugestalten. Der Um-
gang mit Trauer wird leichter, wenn
man sich mit dem Grabmal identifi-
ziert.« 

Entwurf von Jutta Wiegold
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COMBLACHIEN

Eingespieltes Team

Seit elf Jahren arbeiten Jutta und
Jochen Wiegold zusammen. Sie sind
ein eingespieltes Team. Entschieden
wird gemeinsam. Jeder hat seine
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Friedhof und Grabmal

Schwerpunkte und Vorlieben. Jochen
kümmert sich u. a. um technische
Aspekte, Buchführung und Versetzar-
beiten. Jutta ist für Entwürfe und
Schriften zuständig, die sie immer
noch lieber mit dem Pinsel als am PC
zeichnet. Sie hat mehrere Gestaltungs-
seminare, u.a. in der Schweiz, besucht
und nimmt regelmäßig am traditio-
nellen Seminar von Pater Donatus
Leicher und Gerhard Schröder in
Ingolstadt teil. (Naturstein 3 / 2008,
� S. 58) »Der Austausch mit Kollegen
tut gut. Man wird mutiger in der Ge-
staltung«, sagt sie. Wenn sie die Zeit
dafür hat, fertigt sie auch gerne Skulp-
turen. Leider komme sie im Alltag zu
selten dazu. Zusammen mit ihrem
Bruder engagiert sich Jutta im Ar-
beitskreis »Friedhof. Witten« Regel-
mäßig beteiligen sich die beiden am
Tag des Friedhofs in Witten.

Lange Tradition

Jutta und Jochen Wiegold sind die
vierte Generation einer Steinmetz -
familie, deren Tradition sich bis in die
Mitte des 19. Jahrhunderts zurückver-
folgen lässt. In eigenen Brüchen ha-
ben die Vorfahren bis Anfang der 60er
Jahre RUHRSANDSTEIN abgebaut.
Vater Karl-Heinz eröffnete 1961 sein
Grabmalgeschäft. Nach seiner Ausbil-
dung zum Steinmetz- und Steinbild-
hauermeister übernahm Jochen 1992
einen Teil des väterlichen Betriebs
in Witten-Rüdighausen. 1997 stieg
seine Schwester Jutta, ebenfalls Stein-

Jochen und Jutta Wiegold Der Kunde darf mitgestalten

metz- und Bildhauermeisterin, mit
ein. Aufgrund steigender Nachfrage
waren die Flächenkapazitäten sehr
bald erschöpft, so dass die Geschwister
2000 an den heutigen Standort im
Wullener Feld umzogen. Neues
Equipment wurde angeschafft, bei-
spielsweise eine Brückensäge und ein
Wandarm. Das ermöglicht der Firma,
auch Waschtische, Arbeitsplatten und
Treppen herzustellen. Das macht je-
doch nur etwa 10 % der Unterneh-
menstätigkeit aus. Schwerpunkt soll
der Grabmalbereich bleiben. Zwei
qualifizierte Mitarbeiter beschäftigt
der Betrieb. Glücklicherweise können
beide noch immer auf die Erfahrung
von Vater Karl-Heinz zurückgreifen.
Weitere Expansionen sind erstmal
nicht geplant. »Es ist gut, wie es ist«
sagt Jochen. »Je mehr Angestellte man
hat, desto mehr ist man mit Verwal-
tungsaufgaben beschäftigt«.  Die Ge-
schwister sind sich einig: Sie wollen
weiterhin  in der Werkstatt stehen und
selber mitanpack-en. 

Sebastian Hemmer
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